
Bodenheim und die Römer
Der Bereich des heutigen 
Bodenheim wurde nach den 
Feldzügen des Kaisers Au-
gustus (63 v. Chr. – 14 n. Chr.) 
in den Jahren 13/12 v. Chr. 
Teil des römischen Reichs. 
An dessen Grenze entlang 
des Rheins entstanden zahl-
reiche Militärlager, aus de-
nen Mainz (Mogontiacum) 
als Hauptlager hervorging. 
Später war Mainz Statthal-
tersitz der Provinz Germania 
Superior und wurde zu ei-
nem bedeutenden Handels- 
und Wirtschaftszentrum. 
Entlang einer römischen 
Überlandstraße, die in ei-
ner römischen Straßenkarte 
(Tabula Peutingeriana) ver-
zeichnet ist, entstanden im 
Bodenheimer Raum zwischen Mainz und Oppen-
heim (Buconica) mehrere römische Gutshäuser 
(villae rusticae) – ein Dorf (vicus) gab es in Bo-
denheim allerdings nicht. Von diesen Gutshöfen 
ist kaum noch etwas erhalten. Daher lässt sich 
nicht sagen, wann diese Gutshöfe entstanden 
sind und wer die Besitzer waren. In Frage kom-
men Römer oder romanisierte Einheimische. So 
lebten in diesem Gebiet vor allem Angehörige des 
keltischen Stammes der Treverer. 

Als aufschlussreiche Quelle römischer Aktivi-
täten am Rhein dienen Grabinschriften von Le-
gionären, von denen zu Beginn des 19. Jh. aus 
Mainz-Zahlbach eine nach Bodenheim gelangte. 

Sie lautet: Marcus Novellius Marci filius Oufentina 
tribu Romanus Mediolani miles legionis XXII Pri-
migeniae annorum XXXIII stipendiorum XIII hic si-
tus est ex testamento testamento fieri iussit heres 
faciendum curavit
Übersetzung: Marcus Novellius Romanus, Sohn 
des Marcus, aus der Tribus Oufentina, aus Medio-
lanum (Mailand), Soldat der Legion XXII Primige-
nia, 33 Jahre alt, davon 13 Dienstjahre, ist hier 
bestattet. Im Testament ordnete er an, dass ihm 
dieses Denkmal errichtet werden solle. Sein Erbe 
sorgte dafür.
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Ausschnitt aus der »Tabula Peutingeriana«, an der markierten Stelle ist 
Mogontiacum (Mainz) und Buciona (Oppenheim) eingetragen


